
KLC: kleinste Länge am Collum

KTO: kleinste Tiefe des Olecranon

KU: kleinster Umfang der Darmbeinsäule

L: Länge

LAd: Länge des Arcus dorsalis

LAPa: (größte) Länge des Arcus einschließlich der Processus articulares caudales

LCDe: größte Länge im Bereich des Körpers einschließlich des Dens

Ld: Länge dorsal

LG: Länge der Gelenksfläche

LmT: Länge des medialen Rollkamms der Trochlea

MBS: Breite in der Mitte der Sohle

PL: physiologische Länge des Körpers

TC: (größte) Tiefe des Caput femoris

Td: (größte) Tiefe distal

Tl: größte Tiefe der lateralen Hälfte

Tp: Tiefe proximal

TPa: Tiefe über den Processus anconaeus

Tabelle 1: Anzahl der Skelettelemente unterschiedlicher Tierarten aus dem Gebäude mit dreiseitigem Umgang in Kalsdorf.
HZ ‒ Hornzapfen, Cranium ‒ Schädel, Vertebra ‒ Wirbel, Costa ‒ Rippe, Scapula ‒ Schulterblatt, Pelvis ‒ Becken,
Stylopodium ‒ Oberarm- und Oberschenkelknochen, Zeugopodium ‒ Unterarm- und Unterschenkelknochen,
Autopodium ‒ Hand- und Fußwurzelknochen, Mittelhand- und Mittelfußknochen, Finger- und Zehenknochen.
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III. Tierknochenreste aus dem Vicus von Kalsdorf


